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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

ASV Undorf : TSV Abensberg 
Freitag, 18.11.2022, 20:00 Uhr

Bachhuber tütet den Sieg für den ASV Undorf ein

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) traf die
Mannschaft des ASV Undorf am vergangenen Freitag im 5. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV
Abensberg. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach
weniger als 2 Stunden relativ sicher. Dabei kamen die beteiligten Personen allerdings in den Genuss
von 6 Fünf-Satz-Spielen. Den sechsten und damit bereits den Mannschaftssieg sichernden Punkt
fixierte Michael Bachhuber. Garant für diesen Heimspielsieg war Norbert Wein, der in Einzel und im
Doppel ungeschlagen blieb.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Wein / Sölch und
Kamleiter / Weichinger, die Wein / Sölch letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Wein / Sölch zu
Ende ging. Zwischenzeitlich konnten Bachhuber / Sölch zwar einen Satz für sich entscheiden,
verloren die Partie gegen Plutz / Syla aber trotzdem deutlich mit 1:3. Nach den ersten Paarungen
gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 1:1 an den Tisch. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte am
Nachbartisch Norbert Wein beim 11:9, 7:11, 7:11, 11:9, 11:4 gegen Stefan Plutz zu verrichten.
Lange dagegenhalten konnte Jürgen Sölch beim 2:3 gegen Jürgen Kamleiter. Das Spiel, in das er
als Außenseiter gegangen war, verlor Sölch dennoch im 5. Satz. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Kamleiter mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Dann ging es beim Spielstand
von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Nach eher keinem so guten Beginn
und Verlust des ersten Satzes gewann Michael Bachhuber die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Auf dem falschen Fuß erwischte Peter Sölch seinen Gegner Dietmar Weichinger
beim überzeugenden 3:0-Gewinn. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des ASV Undorf
und des TSV Abensberg. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu
Ende. Norbert Wein gewann gegen Jürgen Kamleiter mit 3:2. Es dauerte eine Weile, bis Jürgen
Sölch seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Stefan Plutz quittieren musste. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld
erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie.
Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte danach wiederum Michael Bachhuber bei seinem
Sieg in drei Sätzen gegen Dietmar Weichinger und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-
Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten
konnte. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter
Dach und Fach und das letzte Einzel hatte für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes
an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den
Tisch. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Peter Sölch und Blerim Syla, das
Peter Sölch letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Unterschied endete. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel
und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die Heimmannschaft von 7:3 zu
Ende.
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Nach diesem Ergebnis weist der ASV Undorf nun ein Punktekonto von 4:6 Punkten auf, während der
TSV Abensberg vor dem nächsten Spiel, das am 02.12.2022 gegen den FC Train ansteht, 0:14
Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des ASV Undorf bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 21.11.2022 gegen den DJK SB Regensburg II.

 Statistik:
 ASV Undorf

Doppel: Wein / Sölch 1:0, Bachhuber / Sölch 0:1 
Einzel: N. Wein 2:0, J. Sölch 0:2, M. Bachhuber 2:0, P. Sölch 2:0 

 TSV Abensberg
Doppel: Kamleiter / Weichinger 0:1, Plutz / Syla 1:0 
Einzel: J. Kamleiter 1:1, S. Plutz 1:1, D. Weichinger 0:2, B. Syla 0:2


